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Niederschrift 
über die 21. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Klima, Umwelt und Energie 
am Mittwoch, 18. Oktober 2023, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Eva Koch, Vorsitzende, B90/Grüne 
Christine Hesse, Mitglied, B90/Grüne 
Dr.-Ing. Martin Hoppe-Kilpper, Mitglied, B90/Grüne 
Luzie Pfeil, Mitglied, B90/Grüne 
Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD 
Wolfgang Decker, Mitglied, SPD (Vertretung für Frau Dr. Cornelia Janusch) 
Dr. Ron-Hendrik Hechelmann, Mitglied, SPD 
Holger Römer, Mitglied, CDU 
Vera Wilmes, Mitglied, CDU 
Violetta Bock, Mitglied, DIE LINKE (bis Top 2) 
Sascha Bickel, Mitglied, FDP 
Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Ariane Kipp, Vertreterin des Behindertenbeirates 
Hannelore Sulner, Vertreterin des Seniorenbeirates 
 
Magistrat 
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Feyza Tanyeri, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Holger Augustin, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Dr. Gudrun Stieglitz, Städtische Werke AG 
Oliver Horn, Städtische Werke Energie und Wärme GmbH 
Jörg Klingebiel, Städtische Werke AG 
Jochen Bennewitz, Städtische Werke AG 
Holger Würth, Städtische Werke AG 
Claudius Hilsky, Städtische Werke AG 
Alexander Krause Städtische Werke AG 
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2 von 9 Annika Schmitt, Umwelt- und Gartenamt 
Volker Ballhausen, Umwelt- und Gartenamt 
Carsten Peters, Universität Kassel 
Timo Eckhardt, Umwelt- und Gartenamt 
Apl. Prof. Dr. Ulrike Jordan, Universität Kassel 
Markus Leick, Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
Dr. Anja Starick, Umwelt- und Gartenamt 
Dr. Olaf Hornfeck, Städtische Werke AG 
Alexander Ringbeck, Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Auf klimagesunde Verpflegung für kommunale                             101.19.284 

Einrichtungen und bei Eigenveranstaltungen  
der Stadt setzen 

2. Kasseler Wärmenetze planen und ausweiten                                  101.19.412 
3. Erstellung und öffentliche Präsentation                                           101.19.535 

einer Wärmeleitplanung für die Stadt Kassel 
4. "Wärmeleitplanung für die Stadt Kassel" 101.19.893 
5. "Entwicklung von Planungstools und Einleitung von 

Umsetzungsmaßnahmen der kommunalen 
Wärmeleitplanung in Kassel (KWP-Kassel)" 

101.19.894 

6. Vorstellung Essbare Stadt 101.19.915 
7. Bodenschutz im Außenbereich ("Grüne Wiese") 101.19.916 
8. Wohnungskonzept - Wohnraumagentur 101.19.917 
9. Bodenschutz in der bestehenden Bebauung (Innenbereich) 101.19.918 
10. Entsiegelung 101.19.922 
11. Sternenstadt Kassel 101.19.923 
12. Klimarelevanz - Prüfung von Entscheidungsvorlagen 101.19.924 
 
Vorsitzende Koch eröffnet die mit der Einladung vom 11. Oktober 2023 
ordnungsgemäß einberufene 21. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klima, 
Umwelt und Energie, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Stadtbaurat Nolda beantragt, den Tagesordnungspunkt 1, betr. Auf klimagesunde 
Verpflegung für kommunale Einrichtungen und bei Eigenveranstaltungen der Stadt 
setzen, 101.19.284, von der heutigen Tagesordnung abzusetzen und für die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung vorzumerken. Dagegen erhebt sich kein 
Widerspruch. 
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7 betr. Bodenschutz im Außenbereich („Grüne Wiese“),  
Antrag der Fraktion DIE LINKE,  
101.19.916 
 
8 betr. Wohnungskonzept – Wohnraumagentur, 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
101.19.917 
 
9 betr. Bodenschutz in der bestehenden Bebauung (Innenbereich) 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
101.19.918 
 
10 betr. Entsiegelung 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
101.19.922 
 
wegen Beratungsbedarf von der heutigen Tagesordnung abzusetzen und für die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung vorzumerken. Dagegen erhebt sich kein 
Wiederspruch. 
 
Vorsitzende Koch beabsichtigt die Tagesordnungspunkte 2-5 wegen 
Sachzusammenhang gemeinsam aufzurufen und Tagesordnungspunkt 3 vor 
Tagesordnungspunkt 2 zu behandeln. Auch dagegen erhebt sich kein 
Wiederspruch. 
 
Vorsitzende Koch stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 
 
 
1. Auf klimagesunde Verpflegung für kommunale Einrichtungen und bei 

Eigenveranstaltungen der Stadt setzen 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 21. Februar 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.284 - 

 
Abgesetzt 
 
 
 
Tagesordnungspunkte 2-5 werden gemeinsam aufgerufen. Tagesordnungspunkt 3 
wird vor Tagesordnungspunkt 2 behandelt. 
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3. Erstellung und öffentliche Präsentation einer Wärmeleitplanung für die 

Stadt Kassel 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 19. September 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.535 - 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird beauftragt, in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses 
für Klima, Umwelt und Energie einen vertiefenden Bericht zum aktuellen Stand 
der Wärmeleitplanung für die Stadt Kassel zu halten. Dieser Bericht soll in einer 
Sitzung mit dem bereits beschlossenen Bericht zum Stand der 
Satzungsentwicklung einer Fernwärmesatzung (Vorlage 101.19.412) erfolgen. 
Darüber hinaus soll es eine öffentliche Veranstaltung geben, in welcher die 
geplanten nächsten Schritte vorgestellt werden. 

 
Stadtbaurat Nolda führt in die Thematik ein, berichtet über die Prüfung, Planung 
und Umsetzung, die Arbeit mit den städtischen Werken, die Universität und 
übergibt das Wort an Frau Prof. Dr. Jordan. Sie berichtet über die Wärmewende, 
Klimaszenarien vor 40 Jahren, in 40 Jahren und in 80 Jahren, Datenanalyse, 
Energieträger, Zielszenarien und einzelne Schritte der Wärmeleitplanung und 
beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
2. Kasseler Wärmenetze planen und ausweiten 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 16. Mai 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.412 - 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat der Stadt Kassel wird gebeten, in einer der nächsten Sitzungen 
eine*n Verteter*in der Städtischen Werke in den Ausschuss für Klima, Umwelt 
und Energie einzuladen, um über die Zeit- und Kostenplanung für die 
Umsetzung des Maßnahmenvorschlags 2020-EV-02 „Anschluss nahegelegener 
Gebäude an das Kasseler Fernwärmenetz sowie Netzausbau und -verdichtung 
in den Stadtteilen Waldau Industriegebiet und Mitte“ und den Stand der 
Satzungsentwicklung einer Fernwärmesatzung zu berichten 
 

Frau Dr. Stieglitz, städtische Werke AG, berichtet anhand einer Präsentation über 
die kommunale Wärmeleitplanung, kurzfristige, mittelfristige und langfristige 
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die sich anschließenden Fragen der Ausschussmitglieder. Frau Dr. Starick und 
Stadtbaurat Nolda berichten über den Entwurf einer Fernwärmesatzung, 
Beispielstädte mit Satzungen und die vergaberechtlichen Aspekte und beantworten 
die sich anschließenden Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
4. "Wärmeleitplanung für die Stadt Kassel" 

Vorlage des Magistrats 
- 101.19.893 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Der Bericht ‚Wärmewende in Kassel – Entwicklung eines Gesamtkonzepts für 
eine Wärmeversorgung ohne fossile Energieträger‘ wird als Wärmeleitplanung 
für die Stadt Kassel beschlossen. Sie dient als Grundlage und Richtschnur für die 
anstehende kommunale Wärmeplanung nach § 13 Hessisches Energiegesetz 
(HEG). Ein zentrales Ziel der Wärmeleitplanung besteht darin, dass die 
Städtischen Werke als Fernwärmenetzbetreiber ausreichende erneuerbare 
Wärmeerzeuger vorsehen, um im Kombi-Kraftwerk Dennhäuser Straße bis 
2030 den Erdgasausstieg zu vollziehen.“ 

 
Stadtbaurat Nolda begründet die Vorlage des Magistrats und ändert sie wie folgt 
ab.  
 
 
➢ Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Der Bericht ‚Wärmewende in Kassel – Entwicklung eines Gesamtkonzepts für 
eine Wärmeversorgung ohne fossile Energieträger‘ wird als Wärmeleitplanung 
für die Stadt Kassel beschlossen. Sie dient als Grundlage und Richtschnur für die 
anstehende kommunale Wärmeplanung nach § 13 Hessisches Energiegesetz 
(HEG). Ein zentrales Ziel der Wärmeleitplanung besteht darin, dass die 
Städtischen Werke als Fernwärmenetzbetreiber ausreichende erneuerbare 
Wärmeerzeuger vorsehen, um im Kombi-Kraftwerk Dennhäuser Straße bis 
2030 den Erdgasausstieg zu vollziehen.“ 
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Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP 
Ablehnung: AfD 
Enthaltung: -- 
abwesend: DIE LINKE 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem geänderten Antrag des Magistrats betr. "Wärmeleitplanung für die Stadt 
Kassel", 101.19.893, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Hesse 
 
 
 

5. "Entwicklung von Planungstools und Einleitung von 
Umsetzungsmaßnahmen der kommunalen Wärmeleitplanung in Kassel 
(KWP-Kassel)" 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.894 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Dem Antrag auf Förderung des Projekts „Entwicklung von Planungstools und 
Einleitung von Umsetzungsmaßnahmen der kommunalen Wärmeleitplanung in 
Kassel (KWP-Kassel)“ wird gemäß dem Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung „Erstellung und öffentliche Präsentation einer 
Wärmeleitplanung (Vorl.-Nr. -101-19.535) sowie der erweiterten Umsetzung 
der Maßnahmenempfehlungen des Klimaschutzrates „Erstellung einer 
Wärmeleitplanung (Maßnahmen Nr.: 2020-EV-01) zugestimmt.“ 

 

Stadtbaurat Nolda begründet die Vorlage des Magistrats. 
 

Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: AfD 
abwesend: DIE LINKE 
den  
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Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. "Entwicklung von Planungstools und Einleitung 
von Umsetzungsmaßnahmen der kommunalen Wärmeleitplanung in Kassel (KWP-
Kassel)", 101.19.894, wird zugestimmt. 
 
 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Hechelmann 
 
 
 
6. Vorstellung Essbare Stadt 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.915 - 

 
Antrag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

In eine der nächsten Sitzungen des Ausschusses für Klima, Umwelt und Energie 
werden Vertreter*innen des Vereins Essbare Stadt e.V. eingeladen, um ihre 
Aktivitäten vorzustellen. 

 

Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: AfD 
abwesend: DIE LINKE 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 

Dem Antrag der Fraktion DIE LINKE betr. Vorstellung Essbare Stadt, 101.19.915, 
wird zugestimmt. 
 
 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Wilmes 
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Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.916 - 

 

Abgesetzt 
 
 

8. Wohnungskonzept - Wohnraumagentur 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.917 - 

 

Abgesetzt 
 
 

9. Bodenschutz in der bestehenden Bebauung (Innenbereich) 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.918 - 

 

Abgesetzt 
 
 

10. Entsiegelung 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.922 - 

 

Abgesetzt 
 
 

11. Sternenstadt Kassel 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.923 - 

 

Gemeinsamer Antrag 
 

➢ Geänderter gemeinsamer Antrag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird gebeten über, bestehende Initiativen für eine optimierte 
Beleuchtung zu bündeln berichten und im Ausschuss für Klima, Umwelt und 
Energie weitere mögliche Maßnahmen vorzustellen, die nötig wären, um den 
Status einer „Sternenstadt“ erlangen zu können. 

 

Stadtverordnete Hesse, Fraktion B90/Grüne, begründet den gemeinsamen Antrag 
der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP und ändert ihn wie folgt ab. 
 

Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
abwesend: DIE LINKE 
den  
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Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem geänderten gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
betr. Sternenstadt Kassel, 101.19.923, wird zugestimmt. 
 
 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Bickel 
 
 
 

12. Klimarelevanz - Prüfung von Entscheidungsvorlagen 
Gemeinsame Anfrage der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.924 - 

 
Gemeinsame Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Ab wann werden Entscheidungen der Stadtverwaltung auf die 
Zielsetzung der Klimaneutralität bis 2030 überprüft, wie es im 
Grundsatzbeschluss 101.18.1379 festgelegt wurde? 

2. Wie sehen die Instrumente zur Überprüfung der kommunalen 
Selbstverwaltung auf die Zielsetzung Klimaneutralität bis 2030 aus? 

3. Welche Vorlagen und Anträge werden auf die Zielsetzung zur 
Klimaneutralität bis 2030 überprüft? Falls nicht – nach welchen 
Kriterien werden die Verwaltungsvorlagen überprüft oder nicht? 

4. Wie wird mit Entscheidungsvorlagen verfahren, die nach Klimarelevanz-
Prüfung erhebliche Klimaemissionen ausstoßen würden?  

 
Dr. Hoppe-Kilpper, Fraktion B90/Grüne, begründet die gemeinsame Anfrage der 
Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP. 
 
Stadtbaurat Nolda, Frau Schmitt, Umwelt- und Gartenamt, und Frau Dr. Starick, 
Umwelt- und Gartenamt beantworten die Anfrage und die sich anschließenden 
Fragen der Ausschussmitglieder. 
 

Vorsitzende Koch erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
 

Ende der Sitzung: 18:49 Uhr 
 
 
 
Eva Koch Feyza Tanyeri 
Vorsitzende Schriftführerin 
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